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Neueſte Ereigniſſe
Prinz und Prinzeſſin Ariſugawa von Japan trafen geſtern in Berlin
ein und wurden von dem Kaiſer dem Kronprinzen und den Prinzen
Adalbert und Auguſt Wilhelm in feierlicher Form empfangen

Das Abgeordnetenhaus nahm geſtern die Zechenſtillegungsnovelle zum
Berggeſetz in dritter Leſung an

Die Seeſchlacht in der Koreaſtraße hat mit einer ſchweren
Niederlage der ruſſiſchen Flotte geendet Zehn ruſſiſche
Kriegsſchiffe ſind geſnnken und vier von den Japanern
genommen Admiral Nebogatow und 3000 ruſſiſche See
leute ſind gefangen Admiral Roſchdjeſtwensky ſoll mit
dem Flaggſchiff untergegaugen ſein zuverläfſige Nachrichten
hierüber liegen aber noch nicht vor

Zwiſchen Deutſchland und Mexiko iſt ein Vertrag betreffend Einführung

des Poſtanweiſungsverkehrs abgeſchloſſen

Jn Budapeſt wurde der ungariſche Abgeordnete Graf Stefan Keptevich
im Säbelduell von dem Abgeordneten Karl Henoz getötet

Der frühere ſpaniſche Miniſterpräſident Silvila iſt geſtern geſtorben

Die Jacht Atlantic iſt geſtern abend 91 Uhr als erſte in der
Ozeanwettfahrt bei der Signalſtation auf Kap Lizard eingetroffen

Ein großer Seeſteg der Japaner
Halle 30 Mai

Der Vertreter Japans bei den Vermählungsfeierlichkeiten
Prinz Ariſugava iſt geſtern abend unter für ihn ſehr erfreulichen Umſtänden
in Berlin eingetroffen Der große Empfang durch den Kaiſer mit allen
militäriſchen Ehren beiläufig ſoviel Schutzleute zu Pferde und zu Fuß
wird der Prinz in ſeinem Leben nie wieder erblicken hatte gerade jetzt
faſt etwas von dem Charakter einer Siegesfeier jetzt wo die Ver
nichtung der ruſſiſchen Flotte feſtſteht und die Ueberlegenheit Japans zur
See endgültig entſchieden iſt Auf der ruſſiſchen Botſchaft wollte man
am vormittag die ſchlimme Nachricht nicht in ihrem ganzen Umfange
gelten laſſen es hieß es würden erſt glaubwürdige Mitteilungen ab
zuwarten ſein Jn wenig Stunden folgte aber eine nur zu ſehr beglaubigte
Meldung der anderen ſodaß kein Zweifel kein Aufrechterhalten einer letzten

Hoffnung mehr möglich war Rußland hat mindeſtens zur See ſeine letzte
Karte ausgeſpielt und hat das Spiel verloren Wäre nicht auch an unſeren
amtlichen Stellen alsbald die Beſtätigung von dem Sieg des Admirals
Togo eingegangen die Nordd Allg Ztg hätte ſicherlich noch am abend
einen Vorbehalt an die Depeſchen geknüpft Das Organ der Regierung
äußert ſich über die Tragweite des japaniſchen Erfolges nicht aber es
erſpart immerhin dem befreundeten Rußland ſchon durch die Ueberſchrift

die es den Telegrammen gibt die Kritik die von den andern Berliner
Abendblättern ohne Ausnahme geübt wird und die einhellig zu dem Schluß

d

gelangt daß der Vernichtungsſchlag gegen das Geſchwader Roſchdjeſt
wenski s geführt worden iſt Eine Seeſchlacht benennt die N A Ztg
einfach eines der größten und folgenſchwerſten Ereigniſſe Folgenſchwer

verhängnisvoll werden die Wirkungen nicht nur in Bezug auf den
Krieg ſein

Ganz Rußland hat wie ein verzweifelter Spieler auf dieſen letzten
Trumpf ſeine Erwartungen aufgebaut Das Gebäude der Jlluſion noch
könne eine Wendung zum Beſſeren eintreten iſt zuſammengebrochen
Petersburger Privatdepeſchen ſchildern den furchtbaren Eindruck der all
gemeinen Enttäuſchung Die mühſam unterdrückte Unzufriedenheit mit
den politiſchen Zuſtänden wird nunmehr mit elementarer Gewalt aufs
neue ſich Luft machen der Ruf nach Friedensſchluß ſelbſt um jeden Preis
wird zu einem Schrei des ganzen Volkes werden kühner denn je zuvor

wird die Revolution ihr Haupt erheben Das iſt das Ende des See
krieges ſchreibt die Kreuzztg das iſt der Zuſammenbruch der Hoff
nungen die von der Flotte erwartet hatten was das Landheer nicht
leiſten konnte Aber die Kreuzztg iſt gerecht genug hinzuzufügen
Trotz des Mißlingens kann man dem ruſſiſchen Admiral die Anerkennung

nicht verſagen daß er ſeine große Aufgabe mit Umſicht und Entſchloſſen
heit begonnen und ausgeführt hat ſoweit ſeine Kräfte reichten Mag
ſein nur iſt man in Petersburg bekanntermaßen faſt immer anderer

Meinung geweſen über die Umſicht der nicht von Erfolg begleiteten
Führer Es werden vermutlich auch dem Admiral Roſchdjeſtwenski vom
grünen Tiſch des Kriegsrats aus Fehler nachgewieſen werden ſchon um

der erregten Volksſtimmung ein Opfer zu bieten Die Nationalztg
ſieht als nächſte Folge der Niederlage den Verluſt von Wladiwoſtok für
wahrſcheinlich an Der Lokalanz bemerkt u a Eines iſt ſchon jetzt
ſicher daß der Kampf in der Koreaſtraße die größte Seeſchlacht ſeit den
Zeiten Nelſons alſo ſeit etwa hundert Jahren geweſen iſt Für un
abſehbar hält die Voſſ Ztg die Folgen dieſes wichtigen Ereigniſſes
Was die Auffaſſung in unſeren politiſchen Kreiſen betrifft ſo wird jetzt
mehr als bisher mit der Möglichkeit von Friedensverhandlungen unter
Vermittlung Frankreichs gerechnet

Die Schlachtformation der Raſſen ergibt ſich aus folgendem Tele

gramm aus Waſhington Ein bei dem Marinedepartement ein
gegangenes Telegramm meldet daß die ruſſiſche Flotte am Morgen des
29 Mai um 6 Uhr zwiſchen den Goto Jnſeln und Quelpart in der
Straße von Koreg geſichtet worden iſt Sie fuhr in doppelter Kolonne
Shemtſchung an der Spitze dann Borodino Orel Knjäs Sſuworow
Jmperator Alexander III Osljabja Sſiſſoi Weliki Nawarin Jmperator
Nicolai nach Steuerbord Admiral Nachimow Admiral Uſchakow Ad
miral Sſenjawin General Admiral Apſaxin und die anderen Kreuzer nach
Backbord

Ueber die Verluſte der Ruſſen geben folgende Depeſchen Auskunft
Tokio 29 Mai Reuter Meldung Jn der Schlacht mit der ja

paniſchen Flotte ſind folgende ruſſiſche Schiffe geſunken Die Panzer
Borodino und Jmperator Alexander III die Panzerkreuzer Admiral

Nachimow Omitri Donskoi und Wladimir Mononomach der Küſten
panzer Admiral Uſchakow die geſchützten Kreuzer Swjetlana und die

Schemtſcheg Transportſchiffe Kamſchatka und Jrteſym Die Panzer

ſchiffe Orel und Nikolaus II und die Küſtenpanzer Admiral Sſenja
win und General Admiral Apratkſin ſind von den Japanern genommen
worden Jm ganzen ſind 10 Schiffe geſunken und 4 von den Japanern
genommen

Dieſer Schlag iſt für die Ruſſen um ſo ſchwerer als ihnen damit
vier ihrer neueſten erſt 1901 bis 1903 vom Stapel gelaufenen Panzer

Borodino Jmperator Alexander III Orel und Jmperator
Nikolaus II genommen und die letzteren beiden gerade die allerneueſten

noch obendrein in Feindeshand gefallen ſind Es ſind ſämtlich große
Schiffe von gegen 14000 Tons Waſſerverdrängung etwa 120 m Länge
23 i Breite und 8 m Tiefgang ihre Beſatzung beſteht aus je 732 Mann
Die Maſchinen leiſten rund 16000 Pferdeſtärken und geben den Schiffen
etwa 171 bis 18 Seemeilen Geſchwindigkeit in der Stunde Die
Armierung iſt ſehr ſchwer vier 30,5 cm Turmgeſchütze 12 Schnelllade
kanonen von 15,2 und 20 von 7,5 em Kaliber außerdem noch leichte
Artillerie und vier Torpedoausſtoßrohre Ferner meldet das Reuterſche
Bureau aus Tokio

Admiral Nebogatow und 3000 ruſſiſche Seeleute befinden
ſich in japaniſcher Gefangenſchaft Admiral Roſchdjeſtwenski ſcheint
entkommen zu ſein Die Schlacht begann am Sonnabend Vormittag
Die Verfolgung dauert noch an

Die Japaner behaupten keine oder wenigſtens ſo gut wie keine Ver
luſte erlitten zu haben Die japaniſche Geſandtſchaft in London
veröffentlicht eine Reihe von Telegrammen Togos die melden

Das vereinigte japaniſche Geſchwader griff die baltiſche Flotte vor
Tagesanbruch des 27 Mai in der Nähe von Okoſhima an und brachte
wenigſtens vier Schiffe zum Sinken Der Schaden der japaniſchen
Schiffe iſt unbedeutend Ein Torpedoangriff erfolgte nach Sonnen
untergang Die Japaner erneuerten den Angriff am 28 an welchem
Tage ſich mehrere ruſſiſche Schiffe ergaben

Mehr Spielraum läßt eine Depeſche des amerikaniſchen Geſandten in
Tokio wonach Admiral Togo meldet daß alle großen japaniſchen Schiffe
die an dem Kampfe beteiligt waren unbeſchädigt geblieben ſind Ob und
inwieweit dieſe Tokioer Mitteilungen auf Wahrheit beruhen bleibt ab
zuwarten Von ruſſiſcher Seite wird behauptet daß die Japaner ihre
Verluſte zu verſchleiern ſuchen Eine Depeſche der Petersburger Tele
graphenAgentur aus Shanghai lautet

Dort ſei eine Nachricht eingegangen daß ſieben japaniſche Schiffe

davon zwei Panzer und vier ruſſiſche Schiffe in Grund gebohrt ſeien
Hier herrſcht die Ueberzeugung vor die Japaner warten offizielle Depeſchen
Roſchdjeſtwenskis aus Wladiwoſtok ab und halten ſo lange mit der Be
kanntmachung ihrer Verluſte zurück

Von den weiter vorliegenden Depeſchen die ſich teilweiſe direkt wider
ſprechen ſeien noch folgende mitgeteilt Admiral Togo ſoll es gelungen
ſein die Schlachtſchiffe Roſchdjeſtwenskys auf ihrer Flucht nach
Schanghai zu überholen Nur ein Schlachtſchiff und drei Kreuzer ſollen
von ihnen entkommen ſein ruſſiſche Flaggſchiff heißt es wurde
halbwrack und Roſchdjeſtwensky ſei der Gefangennahme nur dadurch ent
gangen daß er das Schiff in die Luft ſprengen ließ Wie der

Daily Mail aus Waſhington gemeldet wird hat das Marinedeparte
ment ein Telegramm aus Tokio erhalten nach dem das Flaggſchiff
des Admirals Roſchdjeſtwensky Knjäs Sſuworow mit dem Admiral

8 d t Tt Bord verſunken iſt

Da 2V

D on hoit 22 m 2 S v JDagegen heißt es in einem Telegramm aus Shanghai Togo ver
nichtete nur das erſte und das dritte Geſchwader der ruſſiſchen Oſtſeeflotte

das zweite entkam und wurde verfolgt Es kämpft angeblich noch Der
Untergang des ruſſiſchen Flaggſchiffes wird dementiert Die
Japaner verloren bisher 3 Kreuzer und 12 Zerſtörer
e 2

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

5 Jortſetzung Nachdruck verboten
Nein Papa alt kann ſie nicht geweſen ſein Aber

ſchließlich ich habe ſie faſt gar nicht geſehen nur Frau
Wallenthin

Papa Lübke erhob ſich und ſchritt mit den Händen auf dem
Rücken in dem engen Raume hin und her

Es kommt ſo alles zuſammen um mir meine Ruhe zu
d fuhr Zia fort Jch habe noch etwas das Du wiſſen
mußt

Noch etwas Papa Lübke ſtellte ſich an s Fenſter und
ſchaute hinaus in den dunklen Hof um das Zucken ſeiner
Geſichtsnerven zu verbergen Als Zia ſchwieg kehrte er zu ihr
zurück nahm ſeinen Platz wieder ein und trommelte mit den
Fingern auf dem Tiſch

Es vergeht ja eine ganze Woche ehe ich Dich wieder
ſehen kann und die Wochen werden mir jetzt ſo endlos lang

Wie ſah die Dame Er unterbrach ſich über ſich
ſelbſt erſchreckend Alſo was hatteſt Du mir noch zu
ſagen Er ſchaute nicht auf Zia mit ihren Gedanken be
ſchäftigt ſah nicht ſeine Erregtheit

Jch möchte faſt erraten weshalb die Behörde Man
hat jedenfalls nach mir gefragt fuhr Zia fort Um offen zu
ſprechen Schon ſeit einigen Tagen ſah ich vom Fenſter hinter
der Gardine aus einen Herrn in unſerer doch ſo abgelegenen
Straße der unſer Haus ſo ſonderbar beobachtete Es muß ein
Fremder ſein Frau Wallenthin die ihn zuerſt bemerkte meint er
beabſichtige wohl da draußen von den großen Gartengrund
ſtücken zu kaufen die in der Zeitung angekündigt ſeien Aber
ſie irrt gewiß Er begegnete mir als ich geſtern ausging
blieb ſtehen ſchaute mich groß an folgte mir und ich ward
ihn erſt los als ich mich in das dichteſte Gewühl des Wochen
marktes drängte

Ein Mann
Beſchreibe ihn mir

Des Alten Beſorgnis verriet ſich in ſeiner Stimme Sie
iſt ein Kind noch wiederholte er ſich lautlos aber das ſchien
ihn noch mehr zu beunruhigen

Er ſieht wenigſtens fremdartig aus hat einen ſchwarzen
Bart ein etwas gebräuntes Geſicht und trägt ſich elegant Ein
vornehmer Mann iſt er jedenfalls Er folgte mir auch heute
hierher und das hat mich recht ängſtlich gemacht

Zia trocknete den Schweiß von der Stirn den ihr die
Stimmung und die ſteigende Hitze des engen Gemachs aus den
Poren getrieben lockerte das Fichu und zeigte den weißen kräftig
angedeuteten Hals

Auch hierher Der Alte ſuchte mit den Augen vor ſich
während er vorgebeugt die Arme auf den Knieen die Hände
um einander rang Jch wüßte wirklich nicht wer das ſein
könnte ſetzte er mit erzwungener Harmloſigkeit hinzu Jch
will ihn aber doch ſehen Zia rief er aufblickend ich muß ihn
ſogar ſehen wir werden eine Gelegenheit finden inzwiſchen
mußt Du mir genau ſagen wie er ausſieht ſo werde ich ihn
erkennen wenn ich acht gebe

Jch habe ihn nicht ſo genau anſehen können ich wagte
es nicht ich weiß ſelber nicht zu ſagen warum ich hatte gleich
bei ſeinem erſten Anblicke als er mich ſo überraſcht anſchaute
eine gewiſſe Angſt vor ihm denn er blickt mich immer ſo
ſeltſam an

Zia s Wangen hatten ſich während ſie ſprach heftig gerötet
er ſah mit wieder aufſteigendem Argwohn wie ihre Bruſt ſich
ſo heftig bewegte während ihre langen Wimpern die Augen
deckten All die Zeit hatte er in ihr nur das Kind geſehen
und ſeit kurzem mit Wohlgefallen ihre Entwickelung zur Jung
frau beobachtet harmlos mit der ganzen lieblichen Anſchmiegung
eines Kindes hatte ſie jeden Sonntag ihm vorgeplaudert was
die Woche hindurch ihr Kinderherz bewegt Es waren das

ein Fremder ſagſt Du Wie ſah er aus

immer bedeutungsloſe Dinge geweſen denen er mit zärtlicher

Sorge gelauſcht Was ſie jetzt zu ihm ſprach klang aus einer ſo
anderen Welt es ſtimmte ihn bange und wie er den ſchnellen
Farbenwechſel in Zia s Antlitz beobachtete fürchtete er darin
eine natürliche Offenbarung auf die er hätte gefaßt ſein ſollen

Zia war ſchön geworden ohne daß er darauf geachtet hatte
Dieſer ſatte Teint dieſe von ſo eigentümlich glänzenden braunen
Löckchen beſchattete Stirn dieſer das keimende Leben eines der
Welt freudig entgegenſchlagenden Herzens verratende warme
Ausdruck ihrer Züge und endlich die noch unvollendet ſchöne
ſchlanke Geſtalt alles das zwang ihm heute überwältigend
eine Perſpektive auf die ihm das alte müde Herz pochen machte

Beſchreibe ihn mir damit ich ihn erkennen kann bat er
wiederholt Du trittſt in ein Alter in welchem ein Mädchen
in ſich ſelbſt den Schutz gegen die Gefahren der Welt zu ſuchen
ſich gewöhnen muß wenn ihm nicht ein anderer Schutz ſtets zur
Seite ſein kann Er iſt ein Fremder ſagteſt Du

Zia ſchien durch des Alten Warnung verletzt ein Schatten
legte ſich über ihr Geſicht ſie verſcheuchte ihn und blickte auf
als wolle ſie zeigen daß ſie dieſes Schutzes nicht bedürfe

So glaube ich ſagte ſie ſich aufrichtend und die Augen
wieder voll und bewußt auf ihn richtend Er iſt groß mit
dunklem faſt krauſem Haar und Bart gebräunt und erkennbar
an einer leicht geſtutzten Naſe Aber er blickt mit ſeinen dunklen
Augen ſo unheimlich daß ich mich vor ihm fürchte

Eine Pauſe trat ein Zia ſo überlegte der Alte hatte ihn
alſo doch genau angeblickt Die von beiden vergeſſene kleine
Kaffeekanne brodelte noch immer auf der glühenden Platte des
eiſernen Ofens und der Jnhalt rann den Deckel hebend
verziſchend auf das Eiſen Da miſchte ſich plötzlich das helle
Anſchlagen der Glocke am Hoftoc in dieſe melancholiſche Muſik

Der Alte fuhr in ſeinen mwuhigen Gedanken erſchreckt
zuſammen und doch war ihm die Störung faſt willkommen
denn ſie erlöſte ihn aus einer Situation die ihm peinlich
geworden

Er ſchaute auf Draußen im Hofe herrſchte tiefe Dunkelheit
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Seite 2 Mittwoch
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Verlin 29 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer traf geſtern

nachmittag hier ein empfing um 6 Uhr 57 Min auf dem Anhalter Bahn
hof den Kronprinzen die Kronprinzeſſin und den Prinzen Georg
von Griechenland die von München hier eintrafen geleitete dieſe nach
dem Hotel Kaiſerhof und wohnte abends der Vorſtellung im Kgl Schau
ſpielhauſe bei Die Nacht verblieb er in Berlin und begab ſich heute
morgen um 6 Uhr mit Automobil nach dem Truppenübungsplatz Döberitz
zur Beſichtigung der 2 Garde Jnfanterie Brigade Die Brigade ſtand
um 71 Uhr in der Nähe von Ferbitz bereit Der Fürſt von Monte
negro traf um 5 Uhr nachmittags hier ein und wurde am Bahnhofe
vom Prinzen Eitel Friedrich dem Generalfeldmarſchall v Hahnke
dem Poltzeipräſidenten dem italieniſchen Botſchafter Grafen Lanza und
dem Ehrendienſt empfangen Nach dem Abſchreiten der Ehrenkompagnie
fuhr er mit dem Prinzen nach dem Schloß wo ihn der Kaiſer empfing
Prinz und Prinzeſſin Ariſugawa ſind heute abend G Uhr hier
eingetroffen und wurden am Bahnhofe vom Kaiſer dem
Kronprinzen und großem Gefolge feierlich empfan
gen Das prinzliche Paar fuhr geleitet vom Kronprinzen
und dem Prinzen Adalbert zum Hotel Briſtol wo es Wohnung
genommen hat Der Kaiſer kehrte nach dem Schloſſe zurück Eine unge
heure Menſchenmenge empfing ihn die japaniſchen Herrſchaften und den
Kronprinzen mit Hochrufen Abends 8 Uhr fand bei dem Kaiſer im
Königlichen Schloß eine Tafel ſtatt an welcher die Prinzeſſin Ariſu
427 der Kronprinz von Griechenland Prinz Eitel Friedrich Prinz
Auguſt Wilhelm die Kronprinzeſſin von Griechenland und der Fürſt von
Montenegro teilnahmen

Die Hofanſage für die Feſtlichkeiten anläßlich der Hoch
zeit des deutſchen Kronprinzen iſt ergangen Der Einzug der
Herzogin Cecilie erfolgt am 3 Junt nachmittags 5 Uhr Unmittel
bar nach der Ankunft im Königlichen Schloſſe erfolgt die Vollziehung der

Ehepakten Am 4 Juni vormittags findet ein Kirchgang des Brautpaares
in den Dom abends 8 Uhr Galatafel im Schloſſe gegen 9 Uhr der

Fackelzug der Berliner Studentenſchaft ſtatt Am 5 Juni vormittags
11 Uhr folgt der Empfang der Deputationen aus dem Lande und abends
8 Uhr die Feſtvorſtellung im Opernhauſe Am 6 Juni nachmittags
41 Uhr wird dann die Vollziehung des ſtandesamtlichen Aktes
durch den Hausminiſter und um 5 Uhr die kirchliche Vermählung in
der Schloßkapelle vorgenommen werden Nach der Zeremonientafel findet
für die allerhöchſten und höchſten Herrſchaften gegen 8 Uhr ein Fackeltanz
im Weißen Saale ſtatt

Flottenchef Admiral v Köſter iſt von ſeinem Unfall
nunmehr wieder hergeſtellt und hat in der Nordſee den Oberbefehl
über unſere dort übende aktive Schlachtflotte übernommen

Graf Tattenbach wurde wie der Köln Zig aus Tanger
en wird von dem Sultan von Marokko ſogar am erſten Mulud
eiertage empfangen eine Ehre die noch keinem ſremden Geſandten je hier
zu teil wurde

Der Reichstag wird wie die Poſt erfährt vorausſichtlich
am Dienstag nach kurzer Sitzung ſeine weiteren Beratungen
abbrechen Ob Vertagung bis zum Herbſt oder Schluß der Seſſion
eintritt wird heute entſchieden werden Der Kaiſer iſt anſcheinend um
Genehmigung der Vertagung erſucht worden

Zwiſchen Deutſchland und Mexiko iſt ein Vertrag be
treffend Einführung des Poſtanweiſungsverkehrs abgeſchloſſen
worden

Das preußiſche Herren haus trat am Montag wieder zu
ſammen Auf der Tagesordnung ſtanden kleine Sachen Hervorzuheben
iſt nur der auf Vorſchlag des Herrn v Manteuffel gefaßte Beſchluß
am Freitag in eine allgemeine Beſprechung der Bergarbeiter
ſchutznovelle einzutreten

Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine Kabinetts
order wonach die Eskadrons Jäger zu Pferde Nr 1 und 17 vom
1 Oktober ab wie die Jäger Regimenter zu Pferde bewaffnet und nach
der für Kavallerie beſtehenden Vorſchriften ausgebildet und verwendet werden

Dem Zentralkomitee der deutſchen Vereine vom Roten
Kreuz hat der Kaiſer für die Tätigkeit zum Beſten des ſüdafrikaniſchen
Expeditionskorps einen Beitrag von 10 000 Mk überweiſen laſſen

Zwiſchen den Regierungen Preußens Heſſens und der
thüringiſch anhaltiſchen Staaten iſt nunmehr eine Verſtändigung
darüber zuſtande gekommen ſei daß die heſſiſch thüringiſche Staats
lotterie nach Ablauf der 7 Lotterie 1 Juni 1906 gegen Zahlung einer
Rente ſeitens der preußiſchen Regierung eingeſtellt wird Für die Kollek
teure der ſeitherigen Lotterie wird die vorgeſchriebene Sicherheit durch die
Uebernehmerin geſtellt Ein Betrag von 500 000 Mt ſoll dazu ver
wendet werden denſelben den Uebergang in die neuen Verhältniſſe durch
Gewährung angemeſſener Beihilfen zu erleichterr Die Beamten der
heſſiſchthüringiſchen Staatslotterie werden ſoweit ſie dazu geeignet ſind
und die Möglichkeit ihrer Verwendung vorliegt ſeitens der preußiſchen
Regierung in deren Dienſt übernommen Der Vertrag bedarf noch der
parlamentariſchen Genehmigung

Neue Verluſtliſte Aus Windhuk wird gemeldet Sergeant
Hermann Paaſch geb am 24 11 81 zu Barby früher im Jnfanterie
Regiment Nr 137 am 21 Mai auf Patrouille bei Leiſtord gefallen
Reiter Adolf Bode geb am 21 3 83 zu Nordhauſen früher im Jn
fanterie Regiment Nr 49 iſt an der auf einem Parrouillenritt bei Kowes
am 17 Mai erhaltenen Verwundung am 21 Mai im Lazarett Gochas
geſtorben Nachträglich gemeldet im Gefecht bei Kowes am 17 Mai
verwundet Reiter Auguſtin Streſau geb am 26 8 81 zu Tolkemit früher
im Grenadier Regiment Nr 1

Der Beleidigungsprozeß des Landſtallmeiſters v
Oettingen gegen den Lehrer Otto Nickel wird zum dritten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Male das Berliner Landgericht ver Nachdem im
Oktober 1904 das Reichsgericht die Reviſion des zu Mark Geldſtrafe
verurteilten Lehrers Nickel endgültig verworfen hatte beantragte ſein Ver
teidiger Rechtsanwalt Hugo Sonnenfeld Berlin die Wiederaufnahme
des Verfahrens Dieſem Antrage hat heute vormittag nach Anhörung
der von der Verteidigung benannten u das Kammergericht durch
Beſchluß ſeines Strafſenats ſtattgegeben Nunmehr wird der Prozeß der
ſeit diei Jahren die Gerichte beſchäftigt hat in vollem Umfange erneut
zur Verhandlung kommen Der zweite Angeklagte Sanitätsrat Dr
Paalzow der zu 300 Mark Geldſtrafe verurteilt worden war iſt in
zwiſchen verſtorben

Oeſtreich Ungarn
Bnudapeſt 29 Mai Wie das Ungariſche TelegraphenKorreſpon

denz Bureau erfährt iſt die Kombination Fejervary als völlig
beſeitigt anzuſehen

Frankreich
Die Reiſe des Königs von Spanien

Paris Montag 29 Mai Die Regierung erhielt ſeitens der
ſozialdemokratiſchen Parteileitung die Zuſage daß der Aufenthalt
des Königs von Spanien ungeſtört bleibt Aber die anarchiſtiſchen
Elemente unter den Sozialiſten ſetzen die Agitation fort wodurch die Re
gierung gezwungen iſt ungewöhnliche Maßregeln für die Sicherheit des
Königs zu ergreifen Bompards Reiſe nach Paris hat keine politiſche Be
deutung Es handelt ſich blos um den Jahresurlaub des Botſchafters

Orient
Legung des Unterſeekabels KonſtanzaKonſtantinopel
Kouſtanza 29 Mai Heute vormittag hat hier die Legung des

Unterſeekabels Konſtanza Konſtantinopel durch das deutſche Schiff
Podbielski in Gegenwart des Königs der Königin der könig

lichen Familie der Miniſter des türkiſchen und des deutſchen Bot
ſchafters ſowie zahlreicher Gäſte ſtattgefunden An der Feier nahm auch
der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Freiherr Marſchall
von Bieberſtein mit Gemahlin teil Nach der religiöſen Zeremonie
begab ſich der König an Bord des Podbielski und ſandte von dort
Begrüßungstelegramme an den deutſchen Kaiſer und an den
Sultan ab Bei dem darauf folgenden Feſtmahl an Bord des Packetbootes Roumania brachte der don drei Trinkſprüche aus Sich an

den Freiherrn Marſchall von Vieberſtein wendend gab er dem Danke fürKaiſer Wilhelm dafür Ausdruck daß er dem Vocſchaſter geſtattet dem

Feſte beizuwohnen er begrüßte den Botſchafter in Konſtanza mit Genugtuung
Dann fuhr der König fort Jhre Anweſenheit iſt uns eine koſtbare
Bürgſchaft für die ausgezeichneten Beziehungen die beide Länder verbinden
Deutſchland bezeigt ſeit langem Jntereſſe an den Fortſchritten und der
wirtſchaftlichen Entwickelung Rumäniens Jch beglückwünſche mich die
glückliche Gelegenheit ergreifen zu können um die glühenden Wünſche zu
erneuern die ich für Seine Majeſtät den Kaiſer Wilhelm hege und ich
trinke auf das Wohl S M des deutſchen Kaiſers Sodann hielt der
König eine Anſprache an den türkiſchen Geſandten Kiazin Bey in
welcher er ſagte welchen hohen Wert er auf die Freundſchaft des Sultans
lege und wie glücklich er ſei über die väterliche Fürſorge die der Sultan
für ſeine treuen Untertanen rumäniſcher Abkunſt zeige Der König trank
ſchließlich auf das Wohl des Sultans und auf das Gedeihen ſeines Reiches
Beide Toaſte wurden mit anhaltenden Vivatrufen aufgenommen

Neubildung des ſerbiſchen Kabinetts
Belgrad 29 Mai Der König hat heute den Ukas betreffend

die Ernennung des neuen Kabinetts vollzogen An Stelle des
Oberſten Zivkowitſch der krank iſt iſt Oberſt Antonitſch zum Kriegs
miniſter ernannt worden

Schweden und Norwegen
Der Konſulatskonflikt

Chriſtiaunia 29 Mai Staatsminiſter Michelſen erhielt vom
König Oskar folgendes Telegramm Aus Anlaß von Aeußerungen
der norwegiſchen Regierung welche ſowohl ſchriftlich im Abſchiedsgeſuch
derſelben wie auch mündlich im Staatsrate am 27 d M erfolgten nach
dem ich die Sanktion des Konſulatsgeſetzes verweigert hatte muß ich er
klären daß ich die darin gegen mich und meine Handlungsweiſe gerichteten
Auslaſſungen auf das beſtimmteſte zurückweiſe Jch halte an
allem feſt was ich im Staatsrat über mein verfaſſungsmäßiges Recht ge
ſagt habe und bitte den Staatsminiſter dieſes ſobald als möglich der
Oeffentlichkeit bekanntzugeben

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
s Berlin 29 Mali

Dritte Beratung der Novelle gegen die Zechenſtillegung
Abg Schiffer ntl erklärt daß ſeine Partei bereit ſei an dem Zu

ſtandekommen der Vorlage mitzuwirken ſoweit ſie ſich gegen die rein
ſpekulative Stillegung von Zechen richte ſie könnten aber nicht der Still
legung aus berechtigten Rückſichten entgegentreten Aus dieſem Grunde
würden ſie gegen den Betriebszwang ſtimmen Verlangen müßten ſeine
Freunde aber auch daß die Koſten des Zwangsbetriebes vom Staate ge
tragen werden

Miniſter Möller erwidert daß die Regierung keinen Wert mehr auf
die Vorlage legen werde wenn das Haus die vom Vorredner angeregten
Veränderungen vornehmen würde

Abg v Bülow ſfrkonſ tritt für die Beſeitigung des Betriebs
zwanges ein

Auch das Mädchen war erſchreckt obgleich ſie die Glocke
kannte

Das gilt mir ſagte er ſcheinbar unmutig Den ganzen
Nachmittag hat mich niemand begehrt Es iſt ſchon Nacht
geworden Eben ſchlägt es neun Uhr Wie iſt die Zeit verſtrichen

Er erhob ſich während Zia unruhig zu ihm aufblickte Jch
werde ja bald zurück ſein fuhr er fort ſeinen Hut nehmend
und wie immer für ſolche Fälle den Rock bis zum Halſe
zuknöpfend Es iſt ja nicht das erſte Mal daß man
uns ſtört

Mit ſchwerem Herzen beugte er ſich über ſie und küßte ſie
auf die Stirn

Du ſollſt alles wiſſen Zia Heute noch ſollſt Du es
ſprach er bewegt ihre Hand in die zitternde ſeinige nehmend
Jch ſah längſt daß die Zeit gekommen ſei ich war darauf

gefaßt aber ſei auch Du es wenn plötzlich alles anders werden
muß und ganz plötzlich Du warſt mir ſo lieb daß ich den
Gedanken nicht faſſen konnte mich von Dir zu trennen Du
wuchſeſt ſo ſchnell heran aber jetzt Laß Dich nicht über
raſchen ſei bereit wenn ich unverweilt tun muß was längſt
meine Pflicht war

Ja ja es muß ſein habe nur wenige Minuten Geduld
fuhr er in ſeine Gedanken verſinkend fort Beſſer jetzt noch
dieſe Nacht es könnte ſonſt zu ſpät ſein

Er richtete ſich auf wandte das Antlitz fort und ſeine
Augenlider ſchloſſen ſich um die Tränen zurückzudrängen

Zia hatte ihm erſchrocken zugehört Sie bereute ihn
gedrängt zu haben und ſuchte ihn zu beruhigen während ihr
Herz doch ſo ängſtlich pochte Sie hatte zu einer Entſcheidung
gedrängt vor der ihr bangte als dieſelbe ſo unmittelbar vor
ihr ſtand

Denk heute nicht mehr daran bat ſie ihm die Arme um
den Hals legend Du biſt ja der einzige den ich auf dieſer
Welt habe und ich darf Dich ſo ſelten ſehen iſt es da nicht

eihlich wenn mir da ich heranwachſe und jeder ſagt wiewer das Mädchen ſchon wird wenn mir da Gedanken

kommen ach zuweilen recht melancholiſche Gedanken Stunden
lang ſitze ich zuweilen oder ich erwache nachts auf meinem
Lager um zu grübeln mir die Erinnerungen an die erſten
Jahre meines Lebens zurückzurufen aber ich finde ſie nicht
zuſammen in meinem Gedächtnis hat ſich nur die Geſtalt und
das Geſicht einer Frau mit recht ſtrengen unfreundlichen Zügen
erhalten die wohl meine Hüterin oder Gouvernante geweſen
und oft recht garſtig gegen mich war dann o deſſen
entſinne ich mich noch genau daun ſah ich Dich Du nahmſt
mich oft auf Deinen Schoß und warſt ſo lieb gegen mich
Dann endlich ſah ich mich plötzlich unter ganz anderen Leuten
Aber ich war froh das ſtrenge Weib nicht mehr zu ſehen da
aber erſchienſt Du mir wieder Siehſt Du da iſt nun
plötzlich eine Lücke in meinen Erinnerungen ich weiß nur daß
Du Dich von mir trennteſt und mir ſagteſt wir würden uns
oft ſehen wenn ich artig ſei

Der Alte hatte ſie unruhig und mit trauriger Miene
zuweilen ſtumm nickend angehört er ſuchte jetzt von eigenen
Erinnerungen bedrängt ſich Luft zu ſchaffen

Darüber ſind nun ſo viele Jahre verſtrichen und iſt es
nicht verzeihlich wenn ich nun bald erwachſen mir meine Ge
danken mache Aber ich ſehe ich bereite Dir Kummer mit
meinen Fragen

Das abermalige und heftige Schellen der Glocke unterbrach
ſie er machte ſich verwirrt gehetzt von innen und außen mit
abgewandtem Antlitz von ihr los ergriff dann nochmals ihre
Hand und preßte ſie

Halte Dich bereit Kind daß wir von einander ſcheiden
müſſen Gott gebe nicht für immer und damit dies nicht
ſei dafür laß mich handeln

Er eilte hinaus den Hut tief in die Stirn drückend und
Zia ſank auf den Stuhl heftig bewegt durch ſein ſonderbares
Weſen Jhr war s ſo bange geworden und dennoch flößte das
Vertrauen auf ihn Troſt in ihr Herz und ihre Gedanken
ſchweiften bald in das ihr Unbekannte hinaus das jetzt vor ihr
liegen ſollte Sie lehnte ſich in den Stuhl zurück

31 Mai Nr 127Bruſt Zir Die Wünſche die Herr Schiffer vorgetragen hatre ſich mit dem am Sonnabend abgelehnten Antrag Gyßling Jch

verſtehe dieſe hartnäckige Oppoſition gegen die Vorlage um ſo weniger als
letztere nur dazu beſtimmt iſt früher ſchon getroffene Beſtimmungen endlich
mit Erfolg durchzuführen

Abg Henning konſ ſpricht ſich im weſentlichen für die Beſchlüſſe
zweiter Leſung aus

Abg Caſſel frſ Vp befürwortet den von neuem eingebrachten
Antrag Gyßling der die Schadenerſatzpflicht des Staates für die infolge
ſeiner Anordnungen verurſachten Koſten feſtſetzt

Abg Wolff frſ Vg ſpricht ſich ebenfalls für dieſen Antrag aus
Dieſer wird ſodann abgelehnt und die Vorlage im weſentlichen nach

den Beſchlüſſen in der zweiten Leſung angenommen nur wenige Zuſatzanträge werden noch geg

Es ſolgt die zweite rer Geſetzentwurfs über die Aenderung
der Landesgrenze gegen Bremen Die Vorlage iſt den Wünſchen
des Hauſes entſprechend abgeändert worden und wird nahezu einſtimmig
angenommen

Hierauf ſoll der Antrag Gamp über die Mut ungsſperre in zweiter
Leſung beraten werden

Auf Vorſchlag der Abgg Dr Dittrich Ztr Dr Friedberg utl
und Fiſchbeck Efrſ Vp beſchließt das Haus aber gegen die Stimmen
der Konſervativen Abſetzung von der Tagesordnung da der Kommiſſions
bericht erſt am Sonnabend vorgelegt werden kann

Nach einer Geſchäftsordnungsdebatte über die nächſte Tagesordnung
wird feſtgeſetzt Dienstag Staatsvertrag mit Bremen in dritter Beratung
Eingaben Antrag Gamp

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Mai
Beſichtigung Der kommandierende General des IV Armeekorps

v Beneckendorff und v Hindenburg beſichtigte heute auf dem großen
Exerzierplatze an der Dölauer Heide das 36 Jnfanterie Regiment nachdem
ihm bereits am Freitag und Sonnabend voriger Woche das 75 Artillerie
Regiment vorgeſtellt worden war

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in
ihrer geſtrigen geheimen Sitzung die Anſtellung einer Klage gegen die
Halleſche Straßenbahn Nach S 5 Abſatz 7 und 10 des mit der ehe
maligen Landgemeinde Giebichenſtein abgeſchloſſenen Vertrages vom 5 Sep
tember 1882 hat die Halleſche Straßenbahn nicht nur bei Veränderungen
in der Lage und Beſchaffenheit der von ihren Wagen durchfahrenen Straßen
die hierdurch bedingten Veränderungen der Gleisanlage und des Bahn
körpers auf eigene Koſten nach Anordnung der Gemeindebehörde auszu
führen ſondern auch bei ſpäterer Neupflaſterung jener Straßen den darauf
befindlichen Bahnkörper auf ihre Koſten mit demſelben Material zu
pflaſtern welches ſeitens der Gemeinde für den übrigen Teil der Straße
verwendet wird Auf Grund dieſer Vertragsbeſtimmung hat der Magiſtrat
mit der Geſellſchaft Verhandlungen geflogen als durch den vorjährigen
Haushaltspian laut Kap XIII D II gos 9 und 10 die Neupflaſterung
von Teilen der Burg und Seebenerſtraße beſchloſſen worden war Es
wurde bezweckt auch für dieſe Pflaſterungen das bei früheren
derartigen Arbeiten bereits wiederholt erhaltene Anerkenntnis zu erlangen
daß zur Gewinnung eines ſachgemäßen Pflaſters dasſelbe dem Geiſte des
Vertrages entſprechend allein von der Gemeinde gegen Erſtattung des
auf die Geſellſchaft fallenden Koſtenanteils herzuſtellen ſei Die Geſell
ſchaft war hiermit zunächſt grundſatzlich einverſtanden ſie ſucht
aber den Koſtenbeitrag in ungewöhnlicher Weiſe herabzudrücken
So bot ſie unter dem 27 Mai 1904 zugleich unter der un
möglichen Bedingung daß ihr Betrieb keinerlei Störung erfahre für
die Burgſtraße 4930,20 Mk ſtatt der anſchlagsmäßig nachgewieſenen
8800 Mk und für die Seebenerſtraße 5556,50 Mk ſtatt der veranſchlagten
7500 Mk Als ihr aber bezüglich der beſonders dringenden Pflaſterung
der letztgedachten Straße unter dem 28 Juni nachgewieſen wurde daßauch be dem größten Entgegenkommen der Beitrag von 7500 Mk

höchſtens auf 6740 Mk ermäßigt werden könne die Annahme einiger
Nebenbedingungen aber ausgeſchloſſen ſei gab ſie unter dem 1 Juli die
Erklärung ab daß ſie ſich auf weitere Verhandlungen nicht einlaſſe und die
Pflaſterung in der Weiſe wie es der Vertrag verlange ausführen werde
event der Stadtgemeinde die ihr geeignet erſcheinenden Schritte
d h die angedrohte Ausführung der Arbeit auf Straßenbahnkoſten
überlaſſe Jnzwiſchen war wegen Regulierung der Straße vor
dem Bürgerparkt der Mißſtand eingetreten daß die Stadtbahn
Maſten auf dem Fahrdamm ſtanden und letzterer ſich in einem
durchaus unwegſamen direkt gefährlichen Zuſtande befand Es wurde
daher zur Beſeitigung der Maſten die Hilſe des Herrn Regierungs
präſidenten nachgeſucht Auf Anordnung der Auſſichtsinſtanz wurden
dann auch die Maſten von Arbeitern der Stadt verſetzt Da hiermit eine
Betriebsſtörung für die Straßenbahn einmal entſtanden war wurde dieſer
mitgeteilt daß gleichzeitig die unbedingt notwendige Pflaſterung bewirkt
werden ſolle Auch iſt demgemäß verfahren und ſchließlich bei dem infolge
deſſen entſtandenen verwaltungsrechtlichen Streit wenigſtens das Anerkennt
nis der Kommiſſare des Miniſters erzielt worden daß die Straßenbahn
weder einen Anſpruch auf eigene Ausführung der Pflaſterarbeiten am
Bahnkörper noch Einwendungen gegen die Art der Pflaſterung durch die
Stadtgemeinde erheben könne Trotzdem verweigerte die Geſellſchaft als
der von ihr zu tragende Koſtenanteil mit 3329,11 Mk nachgewieſen
wurde die Zahlung mit der lakoniſchen Bemerkung daß ſie zu der Leiſtung
nicht verpflichtet ſei Wie ſie dieſe Weigerung gegenüber der klaren Vertragsbe
ſtimmung rechtfertigen will wird ihr überlaſſen Dagegen iſt hierdurch die rechtliche
Geltendmachuug der ſtädtiſchen Forderung unzweifelhaft notwendig geworden

Weiter wurde die Verſetzung des Steuererhebers Dietze in die Gehalts
klaſſe IIIa genehmigt und wegen der Entſchädigung der Verluſte welche
die Stadt bei der Erbauung der Artilleriekaſerne infolge Verwendung

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeerrrrrrrrerrrerrrrrrrereeeeeeerrrreeerr
Mir iſt es heute hier zum erſten Male recht unheimlich

ſo allein Sie ſenkte die Hände in den Schoß und blickte
zerſtreut in das Lampenlicht Es liegt mir ſo ſchwer auf der
Bruſt ſeit Was will dieſer Fremde von mir Jch habe
nicht gewagt Frau Wallenthin von ihm zu ſagen Er blickt
mich nicht an wie junge Männer wohl ein Mädchen an
blicken das ihnen gefällt Beide Male als ich ihm einen
zürnenden Blick zuwarf ſchaute er mich an als frage er Wer
biſt Du Kümmert ihn das Weiß ich ſelbſt es
Aber ich will ja nicht mehr daran denken

Minutenlang ſtand inzwiſchen der Alte noch in dem dunklen
Hofe die Stirn gebeugt vor ſich hinmurmelnd

Das Wetter zieht herauf vor dem mir ſo lange gebangt
ſeufzte er Die Welt iſt nicht groß und ich war nicht wachſam
genug Jch lauſchte und forſchte insgeheim ſo lange lange
aber meine Augen ſind blöde geworden und zwei andere waren
vielleicht ſchärfer als die meinigen

Zum dritten Mal ward mit Heftigkeit die Glocke gezogen
Er ſchrak zuſammen legte die bebende Hand auf den kalten
ſchweren Drücker der Hoftür und trat in den Flur

Sie werden von Nr 9 verlangt rief ihm eine Stimme
zu und der Alte ſtieg die Treppe hinan pochte reſpektvoll an
eine der Türen und trat in einen der Salons der Bel Etage

Es war halb dunkel in demſelben im Hintergrunde des
großen mit ſchweren Vorhängen dunklen Möbeln und Teppichen
garnierten Raumes auf dem Schreibtiſche brannten die Lichter
eines zweiarmigen Leuchters die nur einen Dämmerſchein bis
zur Tür warfen

Eine kräftige Männerſtimme hatte dem Anklopfenden aus
dem Jnnern des Gemaches ein Herein zugerufen und
während dieſer nach wenigen Schritten ſtehen blieb trat ihm
im Paletot eine ſchlanke Männergeſtalt entgegen deren Züge
Lübke in der unzureichenden Beleuchtung zu unterſcheiden ſich
bemühte

Fortſetzung folgt 1
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Nr 127 Mittwoch
inderwertigen Materials für die Eindeckung einiger Dächer hatte ein

Abkommen mit den Beteiligten angenommen Die Feſtſetzung des Ein
aufgetdes für eine r wurde vertagt und endlich die

ionierung des Stadtgarteninſpektors Kriele abgelehnt
Der nächſte Wocheuntagsmarkt wird des Himmelſahrtstages

vegen am Mittwoch den 31 d Mts abgehalten
Patentiert wurde Herrn Paul Ehrhardt von hier eine Luft

Ahrvorrichtung insbeſondere für Zuckermaiſchen

Der Ku er Otto Roſenbaum hat im Auftrage eines
en Fabrikbeſitzers nach einer Photographie ein größeres Altarbild

Jairus Töchterlein hergeſtellt welches demnächſt ſeinen Platz in der
Kirche zu Andreasberg a H finden wird Gegenwärtig iſt das Gemälde
im Schaufenſter der Herren Gebr Heller Gr Ulrichſtraße 10 ausgeſtellt

Thalia Theater Die amerikaniſche Fußſpitzentänzerin Helia
VBulcaine iſt für die Zeit vom 2 bis 15 Juni zu einem Gaſtſpiele im

aliaTheater gewonnen
Ortsverband der Gemeindebeamten der Stadt Halle a S

In der letzten Verſammlung hielt e Stadtbaurat Rehorſt einen Vor
Rag über Heimatſchut Der Herr Redner entwickelte den Gedanten
daß man bei baulichen Anlagen Veränderungen uſw die ganze Eigenart
der Heimat erhalten müſſe und daß in vielen Fällen ohne wirtſchaftliche
Opfer und ohne Beeinträchtigung der Erwerbstätigkeit Schädigungen der
Heimatſchönheiten vermieden werden könnten Der Heimatſchutz ſolle ſich
ſicht nur auf Bau und Kunſtdenkmäler erſtrecken ſondern auch auf die
Sandſchaſt In den letzten Jahren habe man begonnen auch ſtaatlicherſeits
dem Heimatſchutz mehr Aufmerkſamkeit zuzuwenden er erinnere an das
preußiſche Geſetz gegen Verunſtaltung der Landſchaft durch Reklame und
In das heſſiſche Denkmalſchutzgeſeß von 1902 das neben dem Schutz
der Kunſt und Baudentmale auch den der Naturdenkmale im weiteſten

Umfange vorfieht Die Hochintereſſanten Ausführungen des Herrn Redners
wurden unterſtützt durch zahlreiche Lichtbilder Halleſcher Aufnahmen und
ſolchen aus ſüddeutſchen Städten wie Rothenburg Nürnberg Heidelberg
Laufenburg uſw Am Sonntag den 28 Mai er beſichtigte der Verband
das ſtädtiſche Elektrizitätswerk

Verein für Naturkunde Der geplante Ausflug nach Bitterfeld
findet erſt in der Nacht zum Sonntag ſtatt

Neue Singakademie Auf die morgen Mittwoch abend um
7 Uhr nicht 8 Uhr im Volksſchulſaale abzuhaltende Mitgliederverſamm
lung ſei nochmals aufmerkſam gemacht

Volksbiſdungsverein Am Himmelfahrtstage unternehmen die
Mitglieder des Vereins einen Ausflug nach Lieskau Sammelplatz
Weinberg Abmarſch 2 Uhr nachmittags Zahlreiches und pünktliches

Erſcheinen iſt erwünſcht

Für Radfahrer Der Gauverband 18 Magdeburg des Deutſchen
Radfahrer Bundes unternimmt am Himmelfahrtstage eine Wanderfahrt
über den hohen Petersberg nach Oſtrau Abfahrt Weißbierſalon vor
mittags 7 Uhr

e Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a Nord
beſichtigte am Sonntag die ſtädtiſchen Muſeen im Eichamte und auf
der Moritzburg Es werden allzährlich 3 bis 4 ſolcher Beſichtigungen
ſeitens des Vereins vorgenommen Die überaus ſtarke Beteiligung zeigte
auch geſtern wieder das große Jutereſſe für dieſe Veranſtaltungen Der
Lurator der ſtädtiſchen Muſeen Herr Stadtverordneter Reiling über
nahm in liebenswürdigſter Weiſe die Führung des Vereins und erläuterte
in ſachgemäßer Weiſe die Ausſtellungsgegenſtände

Luft und Sonnenbad Bei dem prachtvollen Wetter macht ſich
das Bedürfnis nach den Luft und Sonnenbädern bereits allgemein geltend
wie die vielen Anfragen nach der Fertigſtellung des beabſichtigten Baues
beweiſen Wie der Vorſitzende des Vereins für Geſundheitspflege in der
letzten Vereinsverſammlung bekannt gab iſt zur Errichtung alles vorbe
reitet doch muß die Genehmigung der verſchiedenen in Betracht kommenden
Behörden Baupolizei Waſſerbauinſpektion Königl Regierung in Merſeburg
erſt abgewartet werden ſodaß wohl noch zwei Wochen bis zur Jnangriff
nahme vergehen werden obwohl der Antrag bereits ſeit Wochen unterwegs iſt

Unfall Geſtern nachmittag wurde dem Arbeiter Wilhelm Schmidt
aus Schönnewitz in einer Dampffkeſſelfabrik die große Zehe vom linken
Fuß abgequetſcht Sch wurde in das Krankenhaus Bergmannstroſt
gebracht

Die Feuerwehr wurde geſtern abend nach Kl Ulrichſtraße 20
gerufen Bei der Ankunft konnte die Wehr nur feſtſtellen daß nieder
gedrückter Rauch Urſache zu blindem Feuerlärm gegeben hatte Heute
morgen um 4 Uhr rückte die Wehr nach dem Ranniſchen Platze ab weil
mutwillige Buben den dortigen Feuermelder in Bewegung geſetzt hatten

Guter Fang Die am Sonntag den 28 d Mts wegen Aus
führung mehrerer Einbruchsdiebſtähle an einem Feldwege bei Böllberg
feſtgenommene und der Klinik überführte Perſon iſt wie jetzt feſtgeſtellt
worden iſt nicht der Schreiner Wilhelm Freitag ſondern der hier Brunos
warte Nr 1 wohnhafte Schmied Friedrich Lauſchk Bei Lauſchk wurden
auf den Namen Wilhelm Freitag lautende Papiere vorgefunden Bis jetzt
ſind 7 in hieſiger Stadt in letzter Zeit ausgeführte Einbruchsdiebſtähle feſt
geſtellt bei denen Lauſchk als Täter in Frage kommt Lauſchk hat erſt kürzlich
wegen gleicher Straftaten eine mehrjährige Zuchthausſtrafe verbüßt Durch
die Schußverletzung welche ſich Lauſchk beibrachte wird er wahrſcheinlich das
Augenlicht verlieren Am Sonntag war Lauſchk ehe er den Einbruchs
verſuch in der Landwehrſtraße machte in der Wohnung des Fleiſchermeiſters
Reichhardt Friedrichsplatz eingedrungen Hier hatte er ſich zuerſt an
Speiſe und Trank güttich getan und dann ſämtliche Kiſten und Kaſten
erbrochen Das Geld welches ihm in die Hände fiel wurde dem Spitz
buben bei ſeiner Verhaſtung wieder abgenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Telegramme und letzte Nachrichten

Breslau 30 Mai Meldung des B Nach amtlicher
Zuſammenſtellung ſind vom 15 April bis 15 d Mts in Oberſchleſien
743 Perſonen an Genickſtarre erkrankt und 355 geſtorben Jm Stadt
kreiſe Beuthen iſt die Genickſtarre Epidemie ſtark im Abnehmen
begriffen In Breslauer Krankenhäuſern befinden ſich gegenwärtig
ſieben an Genickſtarre erkrankte Perſonen

Lübeck 30 Mai Wolffs Bur Jn der geſtrigen Bürgerſchafts
verſammlung wurde die Senats vorlage betr Reform des Wahl
rechts zur Beratung an die Kommiſſion zurückverwieſen

Dortmund 30 Mai Meldung des B Eine Verſamm
lung des rheiniſch weſtfäliſchen Arbeitgeberbundes beſchloß ein
ſtimmig ihren ſämtlichen Bauarbeitern heute die Kündigung zu überweiſen
weil die Sperre über die Dortmunder Bauten nicht aufgehoben worden
iſt 25000 Arbeiter werden von der Kündigung betroffen

Eſſen 30 Mai Meldung des B Jn Caternberg
ſchnitt ein polniſcher Bergmann ſeinem Logiswirt im Streit den Hals
durch Die Urſache des Auftrittes war ein ſträfliches Verhältnis das
der Täter mit der Frau des Getöteten unterhalten hatte

Mühlheim 30 Mai Meldung des B Auf der Zeche
Wieſche wurden zwei Bergleute verſchüttet der eine war ſofort tot
der andere iſt tödlich verletzt

München Gladbach 30 Mai Meldung des B Beim
Baden im Roerfluß ertranken in Linnich zwei Seminariſten des
dortigen Lehrerſeminars

Petersburg 30 Mai Laff Bur Jm Gouvernement Saratow
ſind auf noch unaufgeklärte Weiſe hunderte von Dörfern nieder
gebrannt Das ganze Land iſt verwüſtet Die Vevölkerung lagert
ohne Nahrung und Obdach auf freiem Felde

Petersburg 30 Mai Laff Bur Nach in Moskau einge
troffenen Depeſchen begannen die mohamedaniſchen Tataren im
Gouvernement Eriwan eine Maſſenmetzelei unter den Armeniern
Die Meztzeleien die nach der Ermordung des Gouverneurs von Baku
anfingen begannen im Bezirk Nachitſchewan und dauerten vier Tage Die
Tataren riefen den Heiligen Krieg aus Sie ſchneiden den Armeniern
die Kehle durch und plündern die Häuſer die danach in Brand geſteckt
werden Jn allen Straßen liegen Tote und Verwundete Viele hundert
Menſchen ſind bereits getötet worden

Warſchau 30 Mai Meldung des B Aus Lodz
ſind faſt ſämtliche Großinduſtrielle in Eile nach Warſchau ge
flüchtet Sie fürchten die unter Drohungen eingebrachten Forderungen

der Arbeiterſchaft Die Fabrikantenfrau Geyer wurde vor der Abreiſe von
Arbeitern feſtgenommen ihr Gepäck durchgeſucht ihr Wohnhaus wurde

umzingelt Die Arbeiter verlangen Lohnerhöhungen die Fabrikanten
lehnen kategoriſch ab Militäriſcher Schutz trifft heute in Lodz ein

London 30 Mai Wolffs Bur Die Jacht Hamburg iſt
fünf Meilen weſtlich von Bishop Rock ScillyJnſeln in Sicht ge
kommen Es weht eine leichte weſtliche Briſe

Von der Seeſchlacht
Paris 30 Mai Meldung des B A Nach einer Meldung

aus Tokio iſt Nebogatows Geſchwader ganz vernichtet An
Bord dieſer Schiffe befanden ſich 6479 Mann und 456 Geſchütze
Von der geſamten ruſſiſchen Seemacht gelten noch als mehr oder minder
kampfſähig fünf 7 Panzerſchiffe und vier Kreuzer Noch fehlen genauere

Nachrichten wie es gelungen iſt die Panzer Orel und Nikolaus
wegzunehmen Man vermutet daß ſie im Nebel auf einen Felſen ge
fahren ſind

London 30 Mai Bureau Laffan Ueber den Verlauf der
Seeſchlacht in der Koreaſtraße wird aus Söul gemeldet Ad
miral Togo befand ſich Sonnabend früh in Maſampho als ihm ſeine
Auftlärungsſchiffe meldeten das Oſtſeegeſchwader bewege ſich durch den
öſtlichen Kanal der Straße von Korea Togo ging mit ſeinem Geſchwader
ſofort dem Feinde entgegen der in zwei Kolonnen ſegelle Die Ja
paner richteten ein ſurchtbares Feuer gegen die Flanke der Backbord und
die Spitze der Steuerbordkolonne wodurch ſie das in Unordnung geratene
ruſſiſche Geſchwader ſtetig gegen die japaniſche Küſte drängten Dort
wurden die ruſſiſchen Schiffe von allen verfügbaren japaniſchen Schiffen
angegriffen wobei wiederholt Torpedoattacken gegen die Ruſſen ausgeführt

wurden und zwar in mehreren Fällen mit größtem Erfolg Die ent
kommenen ruſſiſchen Schiffe werden wahrſcheinlich imſtande ſein
Wladiwoſtock zu erreichen

Tokio 30 Mai Laff Bur Ein ruſſiſches Kriegsſchiff

31 Mai Seite 3hißte die weiße Flagge Das Schiff wurde von den Japanern be
ſetzt die Offiziere und Mannſchaften gegen 300 Mann die größtenteils
verwundet waren wurden vom japaniſchen roten Kreuz übernommen

Sportnachrichten
Rennen zu Leipzig Sonntag 28 Mai Zweiter Tag

I Totaliſator Rennen 2000 Mk 1800 m Des Hauptgeſtüts
Graditz 3jähr hbr H Ahnherr 1 Frhrn Ed v Oppenheims Zjähr

St Cale Donia 2 Tot 12 für 10 2 Rhode Rennen Ehren
preis dem ſiegenden Reiter und 2000 Mk 2400 m Hrn H Rahms
a F H Hagothean Beſ 1 Graf Fl Weſtphalens 3jähr br H
Wälſung 2 Lt Dodels 3jähr hbr St Erzherzogin 3 Tot

28 für 10 Platz 22 und 20 für 10 Vier liefen 3 Adolf Rißbach
Handicap 3500 Mk 2000 m Frhrn W v Eckardtſteins 4yähr H
Franzi 1 Hrn P Oslins 5jähr F H Mixi 2 Hrn Heintz

4jähr ſchwbr W Lips 3 Tot 21 für 10 Platz 10 für 10 Vier
liefen 4 Großer Teutonia Preis 15000 Mk 1800 m Des Haupt
geſtüts Graditz 3jähr dbr H Ganges 1 Frhrn Ed v Oppenheims
3jähr H Kreml 2 Hrn A v Kaullas 3jähr dbr St Romola 3
Tot 19 für 10 Platz 11 und 11 für 10 Unplaziert Saint Hubert

5 Leipziger Hürdenrennen 2000 Mk 3000 m Hrn G Kriegs
4jähr F W Hopfon 1 Hrn M Walthers a F H Chic 2
Hrn J Kühns 5jähr F St Lilie 2 3 Tot 20 für 10 Platz
11 und 11 für 10 Vier Pferde im Rennen 6 Schleußiger Jagd
rennen 4000 Mk 4000 m Hrn C Spindlers 6jähr br St
Fläche 1 Graf Frankenbergs a br St Separate 2 Lt Dodels

6jähr dbr W Guter Kerl 3 Tot 28 für 10 Platz 12 und 12
für 10 Fünf liefen

Viehmärk te
scohlachlviehmarkt im atädtisehen Viehhofe zu Halle am 29 Mai 1905

Preino t 50 Kilogr a ebend b Schlachtgewloht

Autfgetrieben waren I Qual II Qnal III Qual 7 s

d b v 22257n G 3
43 Rindoer

davon 4 Ochren 37 S 36 33 S 45 Farnen 35 33 32 s18 Kühe 34 S 32 27 S 1816 Bullen 334 S 32 S 16 S47 Kälber 56 43 S 39 4765 UEammel Schate 33 a 30 S 26 S 65271 Schweine davon S S S S271 Landschweine 68 67 S 63 215 SUugarische S S S S S
Ausgesuchte Posten über KRotitz

Der Geschäftsgang war mittelmässig
a

Rechts um die Beko rum im nächſten Laden iſt jetzt Luhns
zu haben und darf auch in dieſem

Jahre wieder beim Hausputz dem Großreinemachen nicht fehlen Sie wiſſen
ja Luhns hat ſich immer ſo gut bewährt und ſchont den Anſtrich fegt
dabei gründlicher und ſchneller wie alles andere Damit man Sie nun nicht
mit ſchlechten Nachahmungen anſchmiert achten Sie bitte beim Einkauf be
jonders auf das Rotband Am roten Band wird Luhns erkannt

Ueberall zu haben

Unentdehrliche Zahn Créme
e hält die Zähne rem werss und gesund

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 31 Mai 1905

Bei Oſtwind noch Fortdanuer des heiteren trockenen und
ſehr warmen Wetters

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 30 Ma
181 Grad C

Wafferſtände Am 29 Mai Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,20 30 Mai Halle unterhalb 1,74
Trotha 56 29 Mai Bernburg 4 96 Calbe Unter
pegel 0,48 Oberpegel 1,40 Dresden 01 Magde

traf vor der Küſte von Jwami im Oſten der Straße von Korea ein und

Mehrere

Causend
Damen

Blusen
nur die hervorragendsten Neuheiten dieser

Saison sind

zu enorm
billigen Preisen

zum Verkauf gestellt

Garnierter Mädechenhut

Seid Kinderhut m gereiht Kopt 25 N
Selid Kinderhut m Plissékopt 25 M
Kinder IIüäubeohen aus Batist

IIelgoländer i all Art M 65 bis 65 Pt
Kuaben Mützen Jockey M 10 b 24 Pt
Kunaben Müutzen Matros M 00 b 25 Pt

nur geschmackvolle aparte Genres in

von

mit Schärpe garn 58 Pf M 30 bis 28 PfGarnierter Mädehenhut Knaben Strohhüte Aatrosenforw
mit Pongégarnitar 85 P M 00 bis 30 PtFlorontiner mit Pongégarnitur I 50 N orron Stronn ter 7776 et

h m Seide u Blumen 75 Herren r n garantiert a a
tück 45 PSeid Kinderhut mit Volant 25 N ek 45 PHMerren Kragen Leinen

Manschetten neueste Faq 50 35 22 P
m Pt Manschetten Ieinen 4t 75 60 45 Ptähn m Stieb ey Servitours giatt 90 73 60 45

Chic garnierteDamen Hüſte

g an bis zur hochelegantesten Art
Knaben Strohhüte Glockenform

3 Stück M 20 00 70 Pt
Herren Kragen 7 em boehb 3 St M 00

Serviteurs mit Falten oder Stickerei
M 50 bis 28 Pt

Krawatton und Sehlipse nur bervor
ragende Neuhbeiten von M 75 bis 5 Pt

heschäftshaus 7 9 C

Nane S Markip ist m 8

burg 77

anerkannt reichster Auswahl

Damen Zwirnhandsehnhe Paarl13 Pf S
Damen Zwirnbinndsehuhe

durchbrochen Paar 18 Pk
Damen Zwirnhandschuhe

durchbrochen mit 2 Druckkn Paar 30 Pl

Damenhnandschuhe im Seide P 38 Pf
Damenhandschnhe Pr Qual

85 65 50 P
Sonnensechirme weiss od eréme

M 50 20 98 Pt
Sonnenschirme mit Einsatz u Spitze

M 50 bis 00
sonnenschirmae Seide M 50 b 25
Damengürtel Neuheiten M 50 b 15 Pr
Damenstrümpfe bestbew Qualit

M 25 bis 12 Pt
Kinderstrümpfe sämtl Grössen

M 50 bis 7 Pt

25 15 Pt
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Fernruf 378
Dieſelben bieten

W

Nur soweit Vorrat

Damen VSegeltuchstiefel Tagen

Leo
Gr Ulrichstr 60/61

aus ſchwarzem Stroh imit
wehen eder 4 Veid Kinderschürpen en dte 42 p

breite geid Schürp T e 08Schwarz apart Toque
IInt ganz aus gezog Chiffon
mit reicher Seidenband und G
Blumengarnitur

Seife in Schulh waren
4

490

Werr Schnürstief Goodyear Welt
z 85unerreicht billig Syſtem Handarb Wert 12,50 7

Herren Zugstiefel ſeyr vautar

Herren Sehnürgtiefol Saßenſtiefel

Herren Zugstiefel en vinig

Damen Scehnürgtiekel eot cherreanx 4

Damen Knopfstiofel et Soxcaif 5

e

J Damen Segeltuehstiefel Aen en

Damen Segeltuehschuhe in 27

p
Spesial Oſferte aer Damen Puta Abteilung

Kinderhäubehren

Seidenhäubehen

Knaben Baretts Cheviet

Knaben Hütchen

Seidene Kinderhütchen
in großer Form mit Schleifengarnitur

7

en leg Batist HntJCugendl Toque Form

garn eleg u leicht von
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Hamburger Engros Lager

Nussbaumold
G m b H

Batiſt mit voller Pf j in Taſchentuchform letzte PfRüſchengarnitur von 45 an Damenschleifen Neuheit reiz Muſter von 80 an

Rüſchen u Schleifen Pf r Neuheiten in Stehumlege fm Rüſchen u Schleifen 95 T Damenkragen La h du 40 W
Neuheiten in Spitzform Pfvon 35 anvon 40 Damenkragen

in Seide Cheviot und 170

Batiſt von
v 96

m breit Stickereirand 95 Pf Sonnenschirme in Batiſt

aparte Form von an

reizende Muſter

Damen Spangenschuhe Weg 2

Damen VSogeltuehschuhe trages I

Damen Lederschuhe re

Damen Cordschulie ſehr valtbar

Dam Haus u Strassensehnheo v 90

Damen Lastingsehnhe ſehr preiswert 90 Pf

Damen Kiedertreter r ett 90
ſtarker 25Knab Knopf u Schnürgtiel ehe

Mädeh Knopf u Schmürgtie hat 25

Knaben Tarnschuhe mit abſagfter 98

j kür Kinder neueſte Deſſins inan lavalliers Seide ſ von
für Damen in Chiffon u Seide Pfhavalliers nur aparie Neuheiten von 45 an S

Pf v evon 75 n r
Damen Rundhirt ganz a

Batiſt Einſatz 4125 Chiffon mit Seid SamDamen Sonnenschirme m Spitze von l an ehe S mweergatmte 650

Damen Sonnenschirme e

19

18
von 25 M bis

Kinder Sandalen

Damen Badepantoſteln

31 Mat

Fernruf 378

Bartüsserstr 3/5

Eleg Damen Hut aus
Ia gezogenem Chiffon Band
mit apart Fantaſie Borte
und reicher Blumen und 50
SammetbandGarnitur

Kinder Lederstiekel ar vauve,

Kinder Stiekel ſchwarz zum Knöpfen

Damen IIaus Pantoſteln

Damen Promenadenschube

Bahby Schuhe t Stern eleg

ßahy ehuhe mit Pompon ſehr chike Form 55 Pf

Schuhpasta roze Büchſe ſchwarz n
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Burgunder

Ferd Mille Geiststr 68
Arthur Bach
Robert ErbeC Krhnt Gr Ulrichstrasse 51

ähne u L M

rzathausstrHirner

Portiweine
pro Fl Mk 0,90 Durado Portwein pro Pl

n 120 Weisser dor b60 de Portwein v
r 180 Gold Crown Port re n

Manstelderstrasse 7
Dorotheenstr 13

Ganze Gebisse von 42 Mk an
Plombon von 1 Mk an Keparaturen von 1 M an
UVmnarbeiten schlechter Gevisse pro Zahn von 1 Mk an
Vorarbeiten zum BEinsetzen künstlicher Zähne kostenlos

Prämiiert Berlin 1904 REhrenkreuz Goldene Medaille
Paris 1905 internationale Ausstellung Grand Prix und goldene Medaille

Zahn Atelier Leipzigerstrasse 43

Weingrosshandiung

Ecke I Steinstr Fernruf 1135
tür deren absolute Naturreinheit wir
volle Garantie übernehmen nämliech

1,75
75
25

2,40

Tokayer pro FI 2,00 Ak Sherry pro Fl 75 Mk exkl Glas sind
in nachstebenden Verknutsstellen zu Originalpreisen zu haben

Mnx Paul Hauer Zwingerstr 25
Curt Gebauer Beesenerstrasse 27
Alfred Reublce Mansfelderstr 66
Otto Pallas Leipzigerstrasse 64

Strohhüüte
50 2 50

aparte Neuheiten 4 M

Wussbelcleiciungag
HAkliür gesunde und sehmerzende Füsse

e V Plattiuss schwache verkürzte Füsse res
9 Beine sowie tür unrichtiges Ant

Kunſt und
Mail

Hinter zwe
und Quart
werte Nach

und Gr Steinsr 38

n r Glühstoff e
ist

Carbon Plättkohle
a Pak 20 40 Pfg im

ganzen billiger

Louis Eder
Rannischestrasse 18

Rabatt Spar

e marken S0 ſo Ton M 7,50Tafelbutter Vlynenhonig Mk 5

zur Probe 5 Pfd Butter u 5 Pfd Honig
Mk 5,80 Sternlieh Verſandhaus

Tluſte Nr 3 via Breslau

mit W nur 2 Brennern
k 14,5

Sparſamſter Gasverbrauch

elle zu Platten von 4,50 Mark an
basbrater basherde

Gasplätten Gasbadeöfen
Größte Auswahl bewährte Syſteme

Franuckeſtraße am Königsplatz

C
ſtallation für Gas und Waſſeranlagen

J ht St fhüt treten bei Kindern nach wissenschattlich richt Monateneic e 0 u e Austübrung tertigt an langte Cin Leinen Mohair und Bast in bester B März Halle a S Kuhgasse 10 an der Gr Märkerstrasse Dragonerre

deutscher Ausführung vom 1 Jin grosser Auswahl bei Vierloch1 vom 1 JOtto Blankenstein Gaoskochplattenll0 an ens ein R derjenigendie jungen

Leipzigerstr 36 für ca 8 mittl Töpfe Platz und Jnhalt aller Töpfe beliebteſten
na 0 zu erhitzen

billigſte Preiſe

G Hölzkoe
Telephon 746
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